
 
 
 
 
 
 
 

Namibia 
Abenteuer Großwildjagd im Caprivi! 

 

     In einem ungeheuer trockenen Land wie Namibia ist der Ostcaprivi, jetzt Zambezi 
Region genannt, wie eine kleine Oase, die sich durch seine großen Feucht- und 
Sumpfgebiete auszeichnet. Die Dzoti Jagdkonzession mit ihren 250 km² wird von 
unserem Veranstalter (deutschsprachiger Großwildberufsjäger) seit 2010 bejagt. 
Dzoti befindet sich direkt zwischen dem Nationalpark Mudumu, der nordwestlich 
angrenzt, und dem Nkasa Rupara und Chobe Park, welche die südliche Grenze 
bilden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Alter Büffelbulle mit mächtigem Helm!“ 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen  
Veranstalters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Lechner ● E-Mail: info@profijagdreisen.de 

mailto:info@profijagdreisen.de
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I.  JAGDGEBIETE: 
 
Mit 3 angrenzenden Nationalparks, ist Dzoti eines der wenigen Gebiete in Namibia, in dem 4 
der „Big Five“ – Elefant, Löwe, Büffel und Leopard – vorkommen.  
Ein dichter Mopanewald im Norden der Konzession bietet vor allem Antilopen wie Roan, 
Zebra, Kudu und Säbelantilope Zuflucht. Der südliche Teil ist ein Komplex aus Riedbänken, 
Seen und Inseln – das Linyanti Sumpfgebiet, wo man mit etwas Glück auch Riedböcke, 
Moor- und Sumpfantilopen sehen kann. In den trockenen Wintermonaten sammeln sich 
große Elefanten- und Büffelherden im Gebiet an. Auch große Gruppen von Zebras und 
Impalas sind hier auf der Suche nach frischem, grünen Gras und locken somit natürlich auch 
verschiedene Arten von Raubtieren an. 
Löwen und Leoparden nutzen die Konzession als Durchzugsgebiet und Hyänen und Wilde 
Hunde sind mit etwas Glück anzutreffen. 
Mit 430 Vogelarten beherbergt das Gebiet die meisten Vogelarten Namibias. Somit ist es ein 
Paradies für Vogelbeobachtung, vor allem nach einem langen Jagdtag oder während man 
ein paar Runden die Angelrute beim Fischen schwingt. 
Kunden, die in einer kommunalen Konzession in Namibia jagen, können sich sicher sein, 
dass ein großer Teil Ihrer Jagdgebühren an Tierschutz- und kommunale Projekte zur 
Verbesserung des täglichen Lebens der Einwohner geht. 
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II. PREISE / LEISTUNGEN / PROGRAMME: 
 

Preisliste 2024 
 
Tagesraten 
6 Jagdtage Antilopen – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
800 € / Tag = 4.800 € 

500 € 
7 Jagdtage Nilpferd – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
800 € / Tag = 5.600 € 

2.000 € 
8 Jagdtage Roan – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
875 € / Tag = 7.000 € 

2.000 € 
14 Jagdtage Sitatunga – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
750 € / Tag = 10.500 € 

4.000 € 
8 Jagdtage 
10 Jagdtage 

Büffel – Basis 1x1 
Büffel – Basis 2x1 
Conservancy-Entwicklungsgebühr 

1.250 € / Tag 
1.000 € / Tag 

= 10.000 € 
= 10.000 € 

4.000 € 
6 Jagdtage Büffel (Nichttrophäe/nicht exportierbar) – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
800 € / Tag = 4.800 € 

200 € 
8 Jagdtage Elefant (Nichttrophäe/nicht exportierbar) – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
1.000 € / Tag = 8.000 € 

4.000 € 
14 Jagdtage Elefant (Trophäe) – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
975 € / Tag = 13.650 € 

6.000 € 
14 Jagdtage Elefant (Trophäe) & Nilpferd – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
1.200 € / Tag = 16.800 € 

8.000 € 
14 Jagdtage Elefant (Trophäe) & Büffel – Basis 1x1 

Conservancy-Entwicklungsgebühr 
1.200 € / Tag = 16.800 € 

10.000 € 
 
Kosten für eine nichtjagende Begleitung oder Ruhetag = 350 € / Tag 
 
Weitere Trophäenabschüsse nach aktueller Preisliste. Angeschweißtes Wild, dass trotz 
intensiver Nachsuche nicht aufgefunden werden kann, gilt als erlegt! 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

Im Preis enthalten: 
➢ Transfer von Mpacha Katima Mulilo Flughafen zum Camp und zurück (ca. 

1 ¼ Stunden) 
➢ Unterkunft mit Vollpension & Wäscheservice 
➢ Qualifizierter Berufsjäger - Fährtenleser – Abhäuter 
➢ Gut gewartete 4x4 Jagdfahrzeuge 
➢ Rohpräparation der Trophäen & Transport zum Tierpräparator in Windhoek 
➢ Namibische Jagdlizenz 
➢ 15 % Mehrwertsteuer auf die Tagesraten 

„Das ganze Team freut sich über den Erfolg!“ „Lechwe – Moorantilope, rare Beute!“ 
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Im Preis nicht enthalten: 
➢ Flug nach/von Windhoek Hosea Kutako 
➢ Inlandsflug von Windhoek Eros nach Mpacha Katima Mulilo 
➢ Abschüsse (siehe Trophäenliste) 
➢ Trophäenpräparation und -versand 
➢ Evtl. Unterkunft in Windhoek vor/nach der Safari 
➢ Touren / Ausflüge – Chobe Nationalpark, Victoria Fälle, Livingstone, etc. 
➢ Trinkgelder für Berufsjäger & Campangestellte 
➢ Speziell bestellte alkoholische Getränke 
➢ Anrufe vom Satellitentelefon im Camp 
➢ Evtl. Leihwaffe 
➢ Unsere Vermittlungsgebühr = 195 € bei einem Einzeljäger bzw. 140 €/Jäger bei 

Teilnahme von mind. 2 Jägern; nichtjagende Begleitperson = 90 € 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trophäengebühren: 
Elefant (Trophäe)  18.000 €  Lechwe (Moorantilope)**   5.000 € 
Elefant (Nichttrophäe)*   7.500 €  Kudu      2.250 € 
Büffel (Trophäe)    8.500 €  Burchell´s Zebra    2.250 € 
Büffel (Nichttrophäe)*    3.500 €  Wasserbock**     3.600 € 
Nilpferd     5.500 €  Riedbock**     1.750 € 
Nilpferd (Nichttrophäe)*   2.750 €  Impala         750 € 
Nilkrokodil     5.000 €  Warzenschwein       750 € 
Sitatunga (Sumpfantilope)** 12.500 €  Chacma Pavian       150 € 
Roan (Pferdeantilope)**   7.000 € 

 
* = nicht exportierbar  ** = Trophäenquote ist sehr limitiert 

 
Trophäengebühren sowie die Einnahmen von Nichttrophäen-Tieren und Fleisch 

kommen der lokalen Bevölkerung zugute. 
 
 

Spezialangebot Büffeljagd in der Zambezi Region 2025: 
 

Jagdreiseverlauf: 
Tag 1: Morgens Abflug vom Windhoek Eros Airport nach Katima (1 ½ Stunden). Transfer 
(1 ¼ Stunden) zum Jagdcamp im Caprivi. Mittagessen im Camp, danach Einschießen des 
Gewehrs & Game Drive. 
Tag 2 – 9: Jagd im Caprivi – 8 volle Jagdtage auf 1 x Trophäenbüffel und Antilopen (1:1 
Jagdbasis).   

„Spannende Pirsch auf kapitalen Hippobullen!“ „Erfolgreiche Jagdsaison auf Elefanten geht zu Ende!“ 
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Tag 10: Frühstück im Camp. Transfer zum Katima Airport. Rückflug zum Windhoek Eros 
Flughafen. Ankunft am frühen Nachmittag.  
 

Freie Termine: 
2025: Letzte Woche im April, Mitte Mai – Mitte Juni, 16. – 25. Juli, 6. – 15. August,  
5. – 31. Oktober 
 
Büffel (Trophäe) & Plains Game-Jagd – 1 Jäger mit 1 Berufsjäger 
8 Jagdtage = 9.000 € 
Conservancy-Entwicklungsgebühr Büffel = 4.000 € 
Abschussgebühr Büffel (Trophäe) = 8.500 € 
Gesamt = 21.500 € pro Jäger 
 
Die Conservancy-Entwicklungsgebühr dient für soziale Projekte in der Dzoti 
Jagdkonzession. Die Gemeinschaft arbeitet im Moment an einem Elektrifizierungsprojekt 
verschiedener Dörfer in der Gemeinschaft. Ein großer Teil der Entwicklungsgebühren 
geht an dieses Projekt.  
Tagesraten und Conservancy-Entwicklungsgebühr sind vor Jagdbeginn zahlbar, die 
Abschussgebühren erst bei Erlegung. Genaue Details werden im Jagdreisevertrag 
erklärt.  
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Im Preis enthalten: 
➢ Transfer von Mpacha Katima Mulilo Flughafen zum Camp und zurück (ca. 

1 ¼ Stunden) 
➢ Unterkunft mit Vollpension & Wäscheservice 
➢ Qualifizierter Berufsjäger - Fährtenleser – Abhäuter 
➢ Gut gewartete 4x4 Jagdfahrzeuge 
➢ Rohpräparation der Trophäen & Transport zum Tierpräparator in Windhoek 
➢ Namibische Jagdlizenz 
➢ 15 % Mehrwertsteuer auf die Tagesraten 

 
Im Preis nicht enthalten: 
➢ Erlegte Antilopen (abhängig von übriger Quote) 
➢ Fly Namibia's Linienflug nach Katima und zurück  

(ab 300 EUR, mittwochs & freitags, sonntags) 
➢ Flughafentransfers in Windhoek 
➢ Eventuelle Übernachtungen in Windhoek 
➢ Trinkgelder 

„Die Büffeljagd im Caprivi hat ihren besonderen Reiz!“ 
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➢ Extra Ausflüge (z.B. für Nichtjäger) 
➢ Evtl. Leihwaffe 
➢ Unsere Vermittlungsgebühr = 195 € bei einem Einzeljäger bzw. 140 €/Jäger bei 

Teilnahme von mind. 2 Jägern; nichtjagende Begleitperson = 90 € 
 

Plains Game Trophäengebühren in EURO (abhängig von übriger Quote): 

Wasserbock 3.600 

Kudu 2.250 

Burchell’s / Chapman’s Zebra 2.250 

Impala 750 

Riedbock 1.500 

Warzenschwein 500 

Chacma Pavian 150 

 
Preise für Hippo und Krokodil auf Anfrage. 
 
Angeschweißtes und nicht gefundenes Wild gilt als erlegt!  

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
III.  ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
 

1)       Bei Anmeldung/Buchungszusage ist eine Anzahlung von 50 % der Tagessätze und 
die Conservancy-Entwicklungsgebühr pro Jäger sowie die Vermittlungsgebühr fällig. 
Die Restzahlung der Tagesgebühren erfolgt spätestens 8 Wochen vor Reiseantritt. Die 
Abschussgebühren sind erst nach Erfolg, nach der Jagd, über unser Büro zu zahlen. 

 
2) Stornogebühren: 

     Für eine verbindlich gebuchte und bestätigte Jagdreise berechnen wir folgende 
Stornogebühren: 
 
Bis  90 Tage vor Reiseantritt   50 % aus Jagdarrangement 
unter  90 Tage vor Reiseantritt 100 % aus Jagdarrangement 
Generell gilt: Geleistete Zahlungen werden nicht zurückgezahlt! 
Wir empfehlen daher dringend den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-
Versicherung! 

 

„Wasserbock und Roan (Pferdeantilope) sind charakteristische Wildarten in Dzoti!“ 
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     Sämtliche sonstigen, für die bestätigte Buchung, angefallenen Kosten (z. B. 
Flugarrangement, etc.) werden bei Stornierung in Höhe ihres Anfalls berechnet. 

 
3)       Im Übrigen gelten die im Buchungsvertrag aufgeführten Geschäftsbedingungen. Die 

Mehrwertsteuer in Höhe von 15 % ist in der Tagespauschale enthalten. 
 

IV. ALLGEMEINES: 
 

Alle Informationen über Ausrüstung, Bekleidung, Waffe und Kaliber erhalten Sie individuell, 
nach Rücksprache von uns. 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
     Das Dzoti Camp bietet 3 vollausgestattete Gästezelte mit jeweils 2 Einzelbetten oder 
einem Doppelbett. Alle 3 Zelte befinden sich auf Holzplattformen unter großen 
Schattenbäumen. Jedes Gästezelt verfügt über ein angrenzendes Badezimmer mit 
Heißwasserdusche, Toilette und Waschbecken. Es gibt elektrisches Licht im Zimmer und 
eine Ladestation für Geräte im Esszelt. 
Die Wäsche kann täglich gewaschen werden, wenn das der Kunde wünscht. 
 
 
Alles Weitere: 
     Deutsche Mobiltelefone funktionieren in der Regel.   
Fordern Sie eine ausführliche Checkliste per E-Mail an. 
     Möchten Sie nach der Jagd noch einige Zeit in Namibia verweilen, so kann unser 
Partnerunternehmen gerne bei der Organisation Ihrer Reise behilflich sein. 

 
Sollten Sie noch Fragen haben stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung. 
 
 
Preis- und Programmänderungen vorbehalten              Stand: 14. Mai 2024 
 
 

Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 
(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr)  

Kontaktieren Sie uns! 
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Weitere Jägerträume! 


